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Von Julia und Hans Jakob Lanker zu 
Claudia Heldner-Lanker
Am 1. Oktober 2018 über-
nimmt Claudia Heldner-
Lanker die Geschäftsführung 
des Hotels zur Linde AG. 
Gemeinsam mit ihren Eltern 
Julia und Hans Jakob Lanker 
führt sie das Restaurant und 
Hotel in die Zukunft. 

Schon als kleines Mädchen 
durfte Claudia in der Gaststube 
mithelfen. Daraus hat sich ein 
Bedürfnis entwickelt, Gästen zu 
begegnen und Freude zu berei-
ten. Besonders beeindruckt ist 
sie, wie ihre Eltern die Mitmen-
schen schätzen und dass immer 
auf sie Verlass war.
	 Julia und Hans Jakob sind
überzeugt, dass Claudia mit 
dem Abschluss an der Hotel-
fachschule Luzern die fach-
lichen und methodischen 
Kompetenzen mitbringt und die 
«Linde» zielstrebig weiterführen 
wird. Sie wird Neues wagen und 
trotzdem Traditionen bewahren. 
Ihr jüngster Bruder Marcel wird 
als ausgebildeter Küchenchef 
die rechte Hand an ihrer Seite 
sein.

Als Familienbetrieb ist allen 
wichtig, dass sie auch in Zu-
kunft einen familiären Umgang 
mit Gästen und Mitarbeitenden 
pflegen. Seit jeher haben Julia 

und Hans Jakob ihren Kindern 
wie auch den Mitarbeitenden 
die Freude am Beruf und am 
selbständigen Mitdenken und 
Mitwirken vorgelebt. 
	 Claudia freut sich, dass sie 
mit einigen langjährigen Mitar-
beitenden gemeinsam wirken 
und mit ihnen den Betrieb wei-
terführen darf. Zusammen mit 
Bruder Marcel wird Claudia die 
feine Küche mit dem persönli-
chen Service weiterpflegen. 
	 Charmant wie immer, 
betreut Julia weiterhin die 
Gäste. Hans Jakob kocht weiter 
mit Sohn Marcel und zieht sich 
schrittweise zurück.
Marlis Schaeppi

Restaurant und Hotel zur Linde 

In 4. Generation: 
1901 Gründung durch Emil Lanker;
1938 Ida Lanker, unterstützt von 
Sohn Hans-Jakob;
1959 Hans-Jakob und Lilly Lanker-
Müller
1986 Hans Jakob und Julia Lanker-
Popp (seit 18.2.2014 Hotel zur 
Linde AG)
ab 1.10.2018 Claudia Heldner-
Lanker als Geschäftsführerin und 
Marcel Lanker als Küchenchef
Anzahl Mitarbeitende: 12 sowie 
Aushilfen

Von links: Claudia, Julia, Marcel und Hans Jakob Lanker in ihrem idyllischen 
Garten vor der Linde.

Stardecor – Nachfolge gut organisiert

Manfred Brunner, Inhaber der 
Stardecor, ist in der komfor-
tablen Lage, dass er sich über 
seine Nachfolgeregelung keine 
Gedanken machen muss. Seine 
beiden Söhne Flavio (32) und 
Christian (31) haben sich schon 
vor einigen Jahren entschieden, 
in die Firma des Vaters einzu-
steigen.
	 Flavio Brunner hatte sich 
bereits als ganz junger Mann 
entschlossen, in der väterlichen 
Firma eine Lehre zu machen 
und vervollständigte seine 
Ausbildung mit dem Besuch der 
Textilfachschule. Er empfand 
die Branche als sehr spannend 
und war schon sehr früh faszi-
niert vom Handel mit Textilien. 
Es war für ihn von Anfang 
an klar, dass er einmal in die 
Fussstapfen seines Vaters treten 
möchte. Flavio Brunner ist aktu-
ell im Aussendienst, Ostschweiz 
und Export tätig und unterstützt 
den Einkauf.
	 Für Christian Brunner  stand 
schon von klein auf fest, dass er 
später einmal eine eigene Firma 
haben wollte. Nach seiner Lehre 
bei der Bank UBS wurde ihm 
bewusst, dass das Bankgeschäft 
seinen Neigungen nicht ent-
sprach; er wollte einen «hand-
festeren» Beruf ausüben. Auch 
er absolvierte die Ausbildung 

zum Textilkaufmann an der STF. 
Wie er selber sagt, sei er eher 
ein «Macher» und der Grosshan-
del mit Stoffen entspreche viel 
mehr seinem Naturell. Derzeit 
leitet er die Landenberg AG, das 
ehemalige St.Galler Unterneh-
men, welches 2012 von Starde-
cor übernommen wurde. 
	 Für Manfred Brunner liegt 
der Hauptgrund für eine Über-
gabe des Betriebes an seine 
Söhne in der Gewissheit, dass 
beide die Arbeit verstehen und 
auch ausführen können. Für ihn 
ist dies natürlich eine wunder-
bare Lösung für die Zukunft. 
Er rechnet in etwa mit einem 
Zeithorizont von fünf Jahren, 
dann möchte er sich aus dem 
Unternehmen zurückziehen.
	 Manfred Brunner hat schon 
seit einigen Jahren auf die 
Nachfolge seiner Söhne hin-
gearbeitet. 
Mägi Walti

Stardecor

In 2. Generation: 
1967: Gründung
1984: Übernahme durch Manfred 
Brunner
In Vorbereitung: Übernahme durch 
Flavio und Christian Brunner
Anzahl Mitarbeitende: 72

Die Unternehmerfamilie Brunner: v.l. Manfred, Christian, Luz Dalila und 
Flavio Brunner.


